
       

     
       

     
    

  
  

   
  

   
  

 

 

  
 

   
  

  
  

 

    
  

  

    

      
      

    

    
   
  

     
 

     
    

    

       
    

    
      

  

  
    

 

Information nach Art. 13 (, 14) Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Zum Zweck der Auskunft aus dem Sorgeregister (Negativattest) werden Ihre 
personenbezogenen Daten erhoben, übermittelt oder in sonstiger Weise verarbeitet. 

Die europäische Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) verpflichtet mich, Sie bei Erhebung 
Ihrer personenbezogenen Daten über folgende Punkte zu informieren: 

Verantwortlicher Stadt Troisdorf 
Der Bürgermeister 
Kölner Str. 176 
53840 Troisdorf 

Tel. 02241/900 0 
Fax: 02241/900 8030 
E-Mail rathaus@troisdorf.de

Zuständiges Fachamt Amt für Kinder, Jugendliche und Familien
-Jugendamt-

Datenschutzbeauftragter Stadt Troisdorf 
Datenschutzbeauftragter 
Kölner Str. 176 
53840 Troisdorf 

Tel. 02241/900 331 
Fax: 02241/900 8331 
E-Mail: datenschutz@troisdorf.de

Verarbeitungszweck Auskunft aus dem Sorgeregister; Ausstellung 
eines Negativattestes 

Rechtsgrundlage § 58 SGB VIII

Kategorie der betroffenen Personen Kindesmutter/Kind 

Kategorie der personenbezogenen Daten Alle personenbezogenen Daten, die für die 
Bearbeitung eines Antrags auf Auskunft aus 
dem Sorgeregister erforderlich sind. 

Mutter: Name, Vorname, Anschrift, 
Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mailadresse, 
Familienstand. 

Angaben zum Kind: Name, Vorname, 
Geburtsname, Geburtsdatum 

Kategorie der Empfänger Für die Bearbeitung werden die Daten ggfls. 
ganz oder teilweise an örtlich zuständige 
Jugendämter weitergeleitet und erfasst. 

Verarbeitung Die Verarbeitung findet automatisiert und nicht 
automatisiert statt. Die automatisierte 
Verarbeitung erfolgt in Excel und Word. Die 
nicht automatisierte Verarbeitung erfolgt in Form 
des Sorgeregisters. 

Löschfrist Personenbezogene Daten werden grundsätzlich 
gelöscht, sobald der Zweck der Verarbeitung 
entfallen ist. 



      

      
      
      
      

  
     
     

 

           
    

       
   

    
  

    
 

  
  

  
  

 

 

Rechte des/der Betroffenen Recht auf: 

 Auskunft (Art. 15 DSGVO), 
 Berichtigung (Art. 16 DSGVO), 
 Löschung (Art. 17 DSGVO), 
 Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

DSGVO), 
 Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO), 
 Widerspruch (Art. 21 DSGVO) 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde Wenn Sie der Auffassung sind, dass die 
Datenverarbeitung gegen geltendes Recht 
verstößt, haben Sie das Recht der Beschwerde 
bei einer Aufsichtsbehörde. 

Aufsichtsbehörde für das Land Nordrhein-
Westfalen: 

Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit, 
Kavalleriestr. 2-4, 
40213 Düsseldorf 

Tel. 0211/384240, 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

mailto:poststelle@ldi.nrw.de



